
VoLLMacht

In der Angelegenheit                  

wegen

wird hiermit

1.

2.

3.

4.

5.

6.

zur Prozessführung (u. a. nach §§ 81 ff. ZPo) einschließlich der Befugnis zur erhebung und Zurücknah-
me von Widerklagen;

zur antragstellung in Scheidungs- und Scheidungsfolgesachen, zum abschluss von Verein barungen über
Scheidungsfolgen sowie zur Stellung von anträgen auf erteilung von renten- und sonstigen Versor-
gungsauskünften;

zur Vertretung und Verteidigung in Straf- und Bußgeldsachen (§§ 302, 374 StPo) ein schließlich der Vor-
verfahren sowie (für den fall der abwesenheit) zur Vertretung nach § 411 ii StPo, mit ausdrücklicher er-
mächtigung auch nach §§ 233 i, 234 StPo sowie mit aus drücklicher ermächtigung zur empfangnahme
von Ladungen nach § 145 ii StPo, zur Stellung von Straf- und anderen nach der Strafprozessordnung zu-
lässigen anträgen und von anträgen nach dem Gesetz über die entschädigung für Strafverfolgungsmaß-
nahmen, insbesondere auch für das Betragsverfahren;

zur Vertretung in sonstigen Verfahren und bei außergerichtlichen Verhandlungen aller art (insbesondere
bei Unfallsachen zur Geltendmachung von ansprüchen gegen Schädiger, fahrzeughalter und deren Ver-
sicherer); zugleich entbinde ich ggf. hiermit alle mich be handelnden Ärzte etc. sowie Behörden von
ihrer Schweigepflicht sowohl gegenüber Versicherern als auch Gerichten.

zur Begründung und aufhebung von Vertragsverhältnissen und zur abgabe und entgegennahme von ein-
seitigen Willenserklärungen (z. B. Kündigungen);

zum empfang von Geldern (z. B. bei Zahlungen von Schadensersatzforderungen).

die Vollmacht gilt für alle instanzen und erstreckt sich auf neben- und folgeverfahren aller art (z. B.
arrest und einstweilige Verfügung, Kostenfestsetzungs- und hinterlegungsverfahren so wie insolvenz-
und Vergleichsverfahren über das Vermögen des Gegners). Sie umfasst insbe sondere die Befugnis, Zu-
stellungen zu bewirken und entgegenzunehmen, die Vollmacht ganz oder teilweise auf andere zu
übertragen (Untervollmacht), rechtsmittel einzulegen, zurückzu nehmen oder auf sie zu verzichten, den
rechtsstreit oder außergerichtliche Verhandlungen durch Vergleich, Verzicht oder anerkenntnis zu
erledigen; Geld, Wertsachen und Urkunden, insbesondere auch den Streitgegenstand und die von
dem Gegner, von der Justizkasse oder sonstige Stellen zu erstattenden Beträge entgegenzunehmen
sowie Akteneinsicht zu nehmen.
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